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Der gebundene Ganztag 

 Die Schüler sind täglich von 8.00-16.00 Uhr und freitags bis  

13.00 Uhr an der Schule.  

 Zwei Lehrer pro Klasse  

 Gemeinsames Mittagessen in der Mensa 

 Unterstützung durch externe Mitarbeiter in den Lern– und Übungs-

phasen (betreutes Arbeiten) 

 Keine schriftlichen Hausaufgaben (von Mo. bis Do.) 

 Mehr offene Unterrichtsformen 

 Stärkere individuelle Förderung zur Behebung von Defiziten oder 

zur Unterstützung besonderer Begabungen 

 Verstärkte Werteerziehung 

 Unterstützung bei der Kompetenz-und Persönlichkeitsentwicklung 

 

Der Mittlere-Reife-Zug 

 Der Mittlere-Reife-Zug (M-Zug) ist ein Bildungsangebot für  

leistungsstärkere und motivierte Schülerinnen und Schüler. 

 Grundlage ist ein eigener Lehrplan mit höheren Anforderungen. 

 Der M-Zug beginnt in Jahrgangsstufe 7 

 Ziel ist es, in Jahrgangsstufe 10 den mittleren Schulabschluss zu 

erwerben. 

 Wechsel aus der 6.Jgst in den M-Zug mit Notendurchschnitt 2,66  

in M,D,E 

 Der Wechsel in den M-Zug ist auch nach der 7.,8. und 9. Jgst  

möglich, wenn es die Leistungen zulassen. 

 KEIN Schulwechsel beim Übertritt in den M-Zug 

 Praktikumswochen in der 8. und 9. Jgst 

 „Werkstatttage“ in der 8.Jgst (BOP) 

  Auch im M-Zug: Klassenlehrerprinzip 

 Direkter Übertritt an die Fachoberschule nach der 10. Jgst 

Persönlichkeitsbildung  Fit in der Person 
Individualisierung  

Fit im Wissen 

So arbeiten wir  

 Stärkung des individualisierten Lernens,  

 Intensive Berufsorientierung (siehe Rückseite) 

 Schulische Beratung mit Unterstützungsangeboten durch  

Jugendsozialarbeit, Beratungslehrer und sonderpädagogischer 

Fachkraft 

 Förderung der Persönlichkeitsentwicklung und sozialer  

Kompetenzen (v.a. Übernahme von Verantwortung) 

 Talente fördern 

 Werteerziehung 

 Fächerübergreifendes und handlungsorientiertes Lernen 

 Starker Praxisbezug vor allem durch die profilbildenden Fächer 

Soziales, Wirtschaft und Technik 

 Selbstständigkeit, Selbstbewusstsein und Gemeinschaftsgefühl 

der Schüler stärken (verschiedene Projekte, z.B. Weihnachtsmu-

sical) 

 

 

 

 

 

 

 Schlüsselqualifikationen und grundlegende Fähigkeiten schulen 

 Patenschaftsprojekt (Schüler der 8. Jgst haben ein Patenkind 

aus der 5. Jgst.) 

 Sicherung des Lernerfolgs durch Differenzierung und durch 

zusätzliche Intensivierungsstunden 

 

Anmeldung 

wo? 

Im Sekretariat der Mittelschule Gochsheim 



Sehr geehrte Eltern, 

hiermit laden wir Sie herzlich ein, unsere 

Schule, die Sportmittelschule Gochsheim, 

näher kennen zu lernen. Bei uns können die 

Schüler sowohl den Qualifizierenden Haupt-

schulabschluss als auch die Mittlere Reife erreichen. Dabei wird 

Ihr Kind professionell durch unsere engagierte Lehrerschaft  

begleitet. 

Ganz im Sinne unseres Mottos „Mittelschule Gochsheim beWEGt“ 

spielt für uns die sportliche Bewegung eine große Rolle. Als 

Sportmittelschule bieten wir unseren Schülern viele Sport-

arbeitsgemeinschaften an. (Bogenschießen, Turnen, Tanz, Ball-

spiele) 

Auch auf die tägliche Bewegung legen wir großen Wert.  

Eine umfangreiche Berufsorientierung begleitet ihre Kinder auf 

deren WEG in den Beruf. 

Da das Lernen in einer angenehmen, lernfördernden Atmosphäre 

einfach besser gelingt, soll unsere Schule ein Ort des Wohlbefin-

dens sein. Wir achten darauf, dass alle freundlich und rücksichts-

voll miteinander umgehen. Hierbei werden wir durch eine sehr 

engagierte Jugendsozialarbeiterin an Schulen (JaS) hervorra-

gend unterstützt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem modernen, freundli-

chen Schulhaus! 

Detlef Haas, Rektor 

Eine beWEGte Schule 
 Aktive Schülermitverantwortung (SMV) -Schulfasching— 

Weihnachtspost—Stand auf dem Weihnachtsmarkt— Spiel– und 

Sportfest –... 

 Chor, Schulband 

 Vielzahl an Arbeitsgemeinschaften (z.B. Kunst, Technik) 

 Kooperation mit Vereinen 

 Vielfältiges Sportangebot—wir sind immer in Bewegung— 

 Teilnahme am COMENIUS–Projekt 

Schüleraustausch mit Partnerschu-

len in Europa 

 Aktive Pause „Mentorensport“ 

Der WEG in den Beruf 

Unsere Schülerinnen und Schüler werden langfristig und intensiv 

auf ihre Berufswahl vorbereitet: 

 Betriebspraktika für alle Klassen in den Jahrgangsstufen 8 und 9 

 Individuelle Beratung an der Schule durch die Arbeitsagentur 

 Potentialanalyse in der 7. Jgst 

 Programm zur Berufsorientierung in überbetrieblichen  

Bildungsstätten (BOP)  „Werkstatttage“ in der 8.Jgst 

 Praxislerntag im Berufsorientierungsnetzwerk (BON). Schüler der 

8.Jgst. haben einen kontinuierlichen Praxistag einmal pro Woche 

 Elternabend zur Berufsorientierung  

 Berufswahlseminar (M9) 

 Schülerfirmen 

 Verstärkte Zusammenarbeit von Schule und Betrieben 

 MS GO! Bewerbertag  

 Vielfältiges Angebot an Arbeitsgemeinschaften zur Berufsorientie-

rung (AG Backhausbau, Schülercafe, AG Brotbacken,…) 


